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Rey und ſiebentzig Per
ſonen theils Jungfern
theils Wittben ſind bey
dieſer Caſſe ordentliche
Mit. Glieder nachdem
iedwede zum Antritt 6.

Gr. in der Pfarr-Wohnung zur Gloſa
gezahlet hat.

11.
Soofft von dieſen 73. Perſonen eine

entweder heyrathet oder zeitlich ver
ſtirbet wird ſelbige oder bey Todes
Fallen die naheſten Erben aus dieſer
Eane eine gewiſſe Auszahlung zu geAn

nieſſen haben darzu von denun ſamtli

chen MitGliedern ein hier aeſetzter
Beytrag geſchichet auf nach folgende
Weiſe:
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Varb y
und mehr Jahren.

lil.
Wer ſeinen Beytrag in der Woche

da ſolcher gefordert wird nicht erleget
oder einſendet wird zum erſten mahl
um i. thlr. das andere muhl um 2. thir.
keſtraffet das dritte mam gber aantzlich
ausgeſchlonen und iſt auler Uusaav
ſung verluſtig worden. Allermanen
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auch an ſeint Stelie asba der eie
Expectante ngenonniien wird.

iv.Wer mit der Zeit aus ſeinem Qvit
uirBuchlein erweiſen kan daß er nach
ünd hae auf die io. aulr. in dieſe Caſſe

de Fr heit abzutre
lr. baar aus
10VMitGlied

bet. Wer a
und nach in

dinmt2a. thlr.
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S Jo).ſ i 5IDDDD—Glied alsbald wiederum angenom
men ſeyn wird os allen andern Expe.
cnnten vorgezogen.

VWenn ein Mit izlied ſeinen ehrli
chen Nahmen durch ſchandliche That
beflecktt wird es ausgeſtoſſen und eine
anſtandigere Perſon alsbald an ſeint
Stelle angenommen auch wird ihm
nur die Helffte. veg verſtandenen Gel
des bezahlet/ aſſo daß es auls erſte
Jahr an ſtec o'rab, thit, nur 3. thlr.
enpfabet iſcdis Mit Glied nur

ch Witet ben

s ſolchen mitt
eüger werden

oder leiblichen
ae Auszahlung
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15.
6 S ).ſo):c qLiebe und Mildigkeit gemaß iſt. Wur/
de aber ein ſolches Mit. Mlied fur wel
ches ein gewiſſer Wohlthater den Ver
lag thut ſich nicht ehruch halten und
alſo ausgeſchloſſen werden muſſen ſo
ſoll doch der Wohlthater deſſen nicht
mit entgelten ſondern die richtige Aus
zahlung ihm verbleiben wenn er als
bald ſolche auf den Nahmen einer ehrl.
Perſon ſchreiben laſſet und s. Gr. aufs
neue zum Antfitt erltget

vu.Stirbt dei Wohlthater und teine
hinterlaſſene Erben wollen die Wohl
thaten nicht fort ſetgen ſou iegliche Per
ſon fut welche der Wohlthater bin an
ſein Ende contribuiret hat ihr Bucel
ausgehandigrt werden iind GeT
wird ferner anadiar Renn periemdas angefanent urrrtli anthich

zu vollenden. I
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o noch niot
um tinen

verlo
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S .(o). 7verlobet) zu verſchaffen und endlich ſo
VvielnGr. der Caſſe zulaſſen als Thlr.

ausgezahlet werden.

er valtor in Gidſa iſtgeſonnen die
güntze Adminiſtration diener Caſſe uber
ſich zu nehmen ünd hat fur alle ſeine
Müihe jahrllch  thir. aus der Caſſe zu
empfangen uberaiebt auch am Tage
des HauptConvents, nehmlich denFaſt
nachtDienſtag Nachmittags auf einen
gedrucrten Zettul die kurßgefaſte Rech
nuntz nebſt denen Nahnien aller Mit
glieder und Expbclanttn: da denn ieg
liches Mitalied G. v. zum Druckerlonn
oahlet. uin Beſttzer wird erwehlet
ein Kirche  limno ſebiaen jahrlich

S

S

j2. Gr. aus deräuſſe/ Beſoldung nebſt
dem Schluſſel zum Gelde ubergeben.

Hiernechſt hat dieſe Geſellſchafft
Chriſtlich beſchloſſen jährl.4. Dreßdni
ſche Catechiſmos fur 1. thlr. aus der Caſ
ſe zu bezahlen welche der Paſtorallhier
nach ſeinen Gutachten unter vier der
armſten Kinder bey dieſer Kirchfarth
austheilen und alle Jahr mit in Rech
nungbbringen ſoll.

Aa4 Ein



XI. 2 24 35 5 7Ein ieglicher kxpeclinu zahlet  Gr.
und wird der erſte wenn er nicht verlo
bet alsbald an dem Tage da ein Mit

n
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8 G )rc oca.

glied ſtirbet oder d entlich verlobetiſt
gü venen GStelle a genommen gegen
o Er AntrittGeldes und von demſel

rrraae iein!: tahr allereit angerechnet/
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Bertholdsgr n.
Anna Chriſtina Weckin.

Borna.
Roſina Fieſcherin.
Eva Figſcherin.
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Annas ornin diichelin.
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Maria Hoffmannin.
214

Chemnitz.
Maria Eliſaheth Augin.
Maria Sophia Klugin.
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Johanna Dorotoern Jigin.
Roſina Eliſabeth Ranitzſchin. n. o

Johanna Dorothea Khnin
Roſina Lammoline g nr
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Unter dieſen Schloße.
Maria Wolffin Wittwe.
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Roſina Bohmin.
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Gbersdorff.
Maria Tiſchochin.

Mumia Deliingin.
Maria Roſina unonerin.
Marindnoſina hdnerin Jun.
Roſina Ottin.

Eliſa



Eva Mullerinnn. —üuI—Roſina Bottgerin. it.
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Chriſtina Beyerin.
Anna Mullerin. Anna



S ico)cAnna Maria Schurichtin.
„NVboſina Steinerin.
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Großhartmannsdorff.
Maria Dorothra lllbrichtin.

Hartmannsdorff.
Dorothea Oiln

Hennersdorff.
Noſina Gerlachin.

Sophia Metznerin. e“,

Roſina Mullerin.
Anna Roſina Bohmin.
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Hilhersdorff.
Roſina Bernerin.Maria Eliſabeth Fieſcherin.

Anna Roſina Schiefnerm
Roſina Diezdorffin Witt we.
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Leuckersddrff.
NReoſina Roderin.

Mittweida.
Johanna Euſebia Georgin.
Johanna Sibylla Hedrichin.
Eliſabeth Bernhardin.
Johanna Dorothea Georgin.
Eleonora Georgin.
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Rohrsdorff.
Chriſtina Matzin.
Sophia Richterin.
Chriſtina Stoltzin.

Nboſina rindnerin.
Roſina Kohlerin Wittwe
Sophia Ludwigin.
Eva Jrmichetin.
Eüſabeth Jrmſchetin.
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op iaDorothen Ribdrimn.

Roſina Lindnerin.
Sophia Lindnerin.

JWittgensdorft.“
Sophia Hehlin.

Expectanten
Maria Matgtehe vanielln/ zu

ilda.Roſina Metznerin zu Rohredorff.
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